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38. Fußball-Länderspiel  -Herren- 

am 18.09.1982 in Veijle/DEN 
 

Länderspiel im Fußball 

 

Dänemark – Deutschland 1:4 (1:0) 
 

Erster Sieg über Dänemark 
 

Auf Einladung des Dänischen Gehörlosen-Sportverbandes weilte die deutsche Nationalmannschaft zu 

einem Fußball-Länderspiel am 18.09. in Veijle. Unsere Mannschaft wurde in einem Kurzlehrgang in 
der Sportschule taktisch auf diese Begegnung vorbereitet. Gegen Dänemark hatte unsere Mannschaft 
1970 in Kopenhagen und 1971 in München gespielt und jeweils mit 0:1 verloren. Diese Niederlagen 

wurmten bisher immer noch, denn beide waren damals Überraschungsniederlagen. Diesmal aber 
wollten wir die Niederlagen mit einem Sieg vergessen lassen. Das gelang vollauf. Die deutsche 
Mannschaft lieferte ein gutes Spiel, besonders in der 2. Halbzeit zeigten die deutschen Spieler, dass 

sie den Dänen in punkto Technik und Taktik voraus waren. Am Anfang spielte sie aber zu sehr in die 
Breite und versuchte ihr Heil durch die Mitte, wo sie jedoch auf eine gut gestaffelte dänische 
Hintermannschaft stieß, die durch gekonnte Kontere oft gefährlich vor dem deutschen Tor 

auftauchte. In der 14. Minute gingen die Dänen durch einen Foulelfmeter mit 1:0 in Führung. Der 
gute dänische Torwart, die Unkonzentriertheit der deutschen Stürmer und die Latte verhinderten den 
Ausgleich. In der Pause mussten sich die deutschen Spieler eine “Kabinenpredigt“ des Trainers Hoefft 

anhören und in der 2. Halbzeit begann die deutsche Mannschaft endlich schwungvoller über die 
Flügel. Nach einem gekonnten Dribbling von Jürgen Bauer konnte Hans-Peter Busch in der 60. Minute 
mit einem herrlichen 20 m Schuss in den Winkel zum 1:1 ausgleichen. Eine in der 65. Minute von 

Hans-Peter Busch direkt (!!) verwandelte Ecke brachte uns dann die 2:1 Führung, die Jürgen Bauer 
mit einem 25 m Schuss aus dem Stand (!) zum 3:1 ausbaute. Der in der 2. Halbzeit für Horst 
Hassenzahl eingewechselte Michael Speckert konnte 5 Minuten vor Schluss im Nachsetzen über den 

herauslaufenden dänischen Torwart zum 4:1 Endstand einschießen. In der 2. Halbzeit verdiente sich 
Hans-Peter Busch durch seinen Einsatz eine besondere Note. Er wurde zum überragenden Spieler, 
auch Achim Hirth und Erich Ziegler spielten diesmal stark auf. Die Neulinge Dirk-Stefan Zimmermann, 
Michael Müller und Jörg Latajka schlugen sehr gut ein. Mit dieser neuen und jüngsten 

Fußballmannschaft des DGS könnte der Grundstein zu einer starken Mannschaft gelegt werden, die 
bei den kommenden Qualifikationsspielen um die Teilnahme an den 15. Weltspielen 1985 in Los 
Angeles/USA eingesetzt werden kann. 
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Nach dem Sieg strahlen die Spieler, während der Trainer Joachim Hoefft (2. von links stehend) 
und Verbandsfußballwart Theodor Norf (ganz rechts stehend) mit ihren Gedanken schon beim 
nächsten Spiel am 30. Oktober 1982 in Bayreuth gegen die CSSR sind. 
 

Mannschaftsaufstellung: Torwart Dirk-Stefan Zimmermann (Wuppertal), Achim Hirth 

(Frankfurt/Main), Walter Priglmeir (Augsburg), Michael Müller (Frankfurt/Main), Werner von der 
Ruhren (Wuppertal), Hans-Peter Busch (Frankenthal), Stefan Payer (Nürnberg) ab 45. Minute Jörg 
Latajka (Wuppertal), Erich Ziegler (Frankfurt/Main), Jürgen Bauer (Bayreuth), Horst Hassenzahl 

(Frankfurt/Main) ab 45. Minute Michael Speckert (Frankenthal), Hartmut Stephan (Wuppertal). 
Reserve: Torwart Denis Zbynek Uher (Frankfurt/Main). 
Torschützen: 1:0 Dänemark (14. Minute Foulelfmeter), 1:1 Busch (60. Minute), 1:2 Busch (65. 

Minute), 1:3 Busch (74. Minute), 1:4 Speckert (85. Minute). 
 

Verfasser: Trainer Joachim Hoefft 
 

Quelle: Deutsche Gehörlosen-Zeitung (DGZ) vom 10/1982 


